
K u n t h scheint leztere der mucronata W i l l d . 
Hrb. ( R S . p. 8 0 2 . ) zu entsprechen. 

Nach dieser Uebcrsicht sind also im IV. Tom. 
des Systema Vegetabilium, der erst im Laufe des 
gegenwärtigen - Jahres erschienen ist, noch vor 
Verflufs desselben nahe an eoo neuen Arten und 
einige neue Genera nachzutragen ; mehrere noch 
für die 3 früher erschienenen Bände. Alle die 
aus dem W i l l d e n o wischen Herbarium aufge
nommenen 11 um b o 1 d t i sehen Pflanzen bedürfen 
einer näheren Beschreibung und Berichtigung der 
Synonyme, und so giebt diese Vergleichung, wel
che eben kein bedeutendes Resultat liefern konn
te, wenigstens wiederum einen Beweis, dafs ohne 
Vereinigung der Botaniker zu einem Zweck jede 
Bearbeitung eines Systema Vegetabilium Stück-
Werk bleiben mufs. 7 

Im November 18-0* — u ~ 
II. B o t a n i s c h e N o t i z e n . 

Index semimnn in horto botanico Dorpatensi 
• 8i<). collectorum. 

Ist nach alphabetischer Ordnung gestellt und 
enthält auf 12 Seiten, jede Seite in 4 Spalten ge
druckt, nahe an 4000 Arten. Auch hier kommen 
Saamen von P o l y g o n u m viviparum vor; ob 
wirkliche, oder Bulbi l len, müssen wir dahin ge
stellt seyn lassen. W i r finden auch den S e n e -
c i o montanus und rupestris verzeichnet, und 
wünschen belehrt zu weiden, ob ersterer in der 
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Kultur auch seine flores eradiatos beibehält , und 
ob er wohl wirklich von S, rupestiis verschie
den sey. Sonst enthalt der Catalog, wie leicht 
begreiflich, viele russische, caucasischc, sibirische 
Arten , dagegen ihm die Alpenpflanzen mangeln. 
W i r müssen sehr bedauern, den Wünschen des 
V . Hrn . Prof. L e d e t o u r in Dorpat, ihm, so wie 
mehrere Vorsteher botanischer Gä r t en , damit 
zu versehen, nicht entsprechen zu können. Un
ser botanische Garten hofft noch immer auf die 
Entscheidung der Eibschafts - Angelegenheit des 
ehemaligen grofsen Gönners unsers Instituts, de» 
Fürs ten Primas, und wir müssen bis dahin un
sere feurigsten Wünsche für gröfsere Thätigkeii 
noch immer unterdrücken. 

Auch die weite Entfernung erschwert den 
Verhehr, vertheuert den Transport und macht ihn 
unsicher, wie denn leider ein am 7len Jul . 1819. 
von Dorpat abgeschicktes Paket mit getrockneten 
Pflanzen in Regensburg nicht angekommen ist. 

Auch in den diesjährigen Saamencatalogen von 
Ber l in und Greifswalde finden sich interessante 
Sachen, und wir freuen uns auf den Zeitpunct 
sehr, wo wir von dem gütigen Anerbieten der 
H e r r n Vorsteher Gebrauch machen können. 

Regensb. bot. Gesellschaft. 

A n z e i g e . 
S. 75. Z. 4.. v. unten sind die Worte: und Schwager aus. 

austr eichen, 
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